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Marken-Nutzungscodex 

 
Präambel 

 
Nach der Ausbildung zum Systems Engineer gemäß dem SE-ZERT® Programm der 
Gesellschaft für Systems Engineering e.V. (GfSE) und der erfolgreich bestandenen, von der 
Prüfungskommission durchgeführten Prüfung mit Verleihung eines entsprechenden Zertifikats 
kann jedem erfolgreichem Absolventen*in auf Antrag [„Antrag zum Führen des Titels „Certified 
Systems Engineer (GfSE)“] und unter der Voraussetzung der Einhaltung der Regeln des 
vorliegenden Marken-Nutzungscodex und des INCOSE-Ehrencodex die Genehmigung zum 
Führen des für die GfSE als Marke geschützten Titels "Certified Systems Engineer (GfSE)" 
eingeräumt werden. Der Absolvent*in erhält dadurch eine persönliche, zeitlich befristete und 
nicht-ausschließliche Berechtigung (Lizenz) zur Führung der für die GfSE markenrechtlich 

geschützten Bezeichnung
1
 ("Wortmarke"): 

 
"Certified Systems Engineer (GfSE)" 

 
mit dem Zusatz Ebene A / B / C / D 

 
als die Berufsbezeichnung ergänzenden Marken-Titel für die Erbringung der nachstehenden 
Dienstleistungen: 
 
Dienstleistungen von Ingenieuren; Entwurf und Entwicklung von Computer-Hardware und 
Computer-Software; wissenschaftliche und technologische Dienstleistungen und 
Forschungsarbeiten. 

 
Auf den Antrag hin erhält der erfolgreiche Absolvent*in zudem eine persönliche, zeitlich 
befristete und nicht-ausschließliche Lizenz zur Führung des nachstehend wiedergegebenen und 

ebenfalls für die GfSE markenrechtlich geschützten Bildzeichens
2
 ("Bildmarke"): 

 
für die markenmäßige Benutzung dieser Bildmarke im Hinblick auf die nachstehend 
aufgeführten Dienstleistungen: 

Dienstleistungen von Ingenieuren; Entwurf und Entwicklung von Computer-Hardware und 
Computer-Software; wissenschaftliche und technologische Dienstleistungen und 
Forschungsarbeiten 

 

1DE-Marke 30 2011 003 963 
2DE-Marke 30 2010 031 505 und IR-Marke 1 065 145 
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Die Einräumung der Nutzungsrechte und die Nutzung der vorgenannten Marken erfolgen nach 
den für die GfSE und für den Absolventen*in [„Nutzungsberechtigte(r)“] verbindlichen, 
nachstehend aufgeführten Regeln dieses Marken-Nutzungscodex und des INCOSE-
Ehrencodex. Diese Marken-Nutzungsberechtigung ist außerdem an den Bestand des von dem 
Absolventen*in erworbenen Zertifikats gebunden. Verfällt das Zertifikat, läuft es zeitlich aus oder 
wird es aberkannt, so entfällt unmittelbar auch die Berechtigung zur Nutzung der vorgenannten 
Marken der GfSE (Wortmarke und Bildmarke). 
 

 
§ 1 Benutzung der Bildmarke 

 
 (1) Die/der Nutzungsberechtigte verpflichtet sich, die Bildmarke stets nur unter Hinweis auf 

deren Markenregistrierung durch Hinzufügen eines "®" und unter Hinzufügen des von 
ihr/ihm erworbenen Levels ("X") sowie der Laufzeit ("MMJJ") und der zugehörigen 
Prüfungsnummer ("0000") in der nachstehenden Form zu benutzen: 

 
(2) Die verliehene Nutzungsberechtigung ist an die Person der/des Nutzungsberechtigten 

gebunden und darf von ihr/ihm nicht auf Dritte übertragen werden. 
 
 

§ 2 Anerkennung der Markenrechte 
 
(1) Die/der Nutzungsberechtigte erkennt die Markenrechte der GfSE an der Wortmarke und 

der Bildmarke an und stellt diese Markenrechte nicht in Frage. Sie/er wird insbesondere 
keinen Angriff gegen diese Marken der GfSE unternehmen und Dritte auch nicht bei 
einem solchen Angriff unterstützen oder dazu bewegen. 

 
(2) Die/der Nutzungsberechtigte verpflichtet sich, keine Zeichen zu benutzen oder zum 

Markenschutz anzumelden, die zu der Wortmarke oder zu der Bildmarke ähnlich sind. 
Sie/er wird auch Dritte weder bei solchen Handlungen unterstützen, noch dazu bewegen. 

 
(3) Die/der Nutzungsberechtigte erkennt an, dass allein die GfSE berechtigt, aber nicht 

verpflichtet ist, gegen Markenverletzer vorzugehen und die Marken gegen Angriffe Dritter 
zu verteidigen. 
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§ 3 Laufzeit dieser Marken-Nutzungsberechtigung 
 
(1) Die Laufzeit dieser Marken-Nutzungsberechtigung und der hiermit verliehenen 

Nutzungsrechte (Lizenzen) endet mit Ablauf des von der/dem Nutzungsberechtigten 
erworbenen Zertifikats. Die Laufzeit eines Zertifikats "Certified Systems Engineer (GfSE)" 
Ebene "C" oder Ebene "D" beträgt jeweils 5 (fünf) Jahre ab dem Prüfungsdatum und die 
Laufzeit eines Zertifikats "Certified Systems Engineer (GfSE)" Ebene "A" oder Ebene "B" 
beträgt jeweils 3 (drei) Jahre ab dem Prüfungsdatum. Erwirbt die/der 
Nutzungsberechtigte während der Laufzeit der Marken-Nutzungsberechtigung eine 
höhere Ebene dieses Zertifikats, so passt sich die Laufzeit dieser Marken-
Nutzungsberechtigung automatisch an die Laufzeit des neu erworbenen Zertifikats an. 

 
(2) Die Marken-Nutzungsberechtigung gemäß Absatz (1) kann zudem von jeder Partei durch 

außerordentliche Kündigung mit sofortiger Wirkung beendet werden. Ein Recht zur 
außerordentlichen Kündigung steht beiden Parteien im Falle einer Verletzung dieses 
Marken-Nutzungscodex‘ zu. Dieses Recht muss binnen 4 (vier) Wochen nach Kenntnis 
von der Verletzung ausgeübt werden. 

 
(3) Mit der Beendigung dieser Marken-Nutzungsberechtigung endet das Recht der/des bis 

dahin Nutzungsberechtigten, die Wortmarke und die Bildmarke zu benutzen. Eine 
Aufbrauchsfrist für bei Beendigung der Nutzungsvereinbarung noch vorhandene, die 
Wortmarke und/ oder die Bildmarke aufweisende Geschäftsunterlagen wird nicht 
gewährt. 

 
 

§ 4 Sonstige Regelungen 
 
(1) Die/der Nutzungsberechtigte verpflichtet sich, die Wortmarke und die Bildmarke nur in 

rechtlich zulässiger Weise und als Hinweis auf seine erworbene Qualifikation und nicht 
als auf die GfSE verweisenden Herkunftshinweis für die von ihm erbrachte 
Dienstleistung zu benutzen. Die GfSE übernimmt keine Haftung für eine rechtlich 
unzulässige Markennutzung und für die von der/dem Nutzungsberechtigten erbrachten 
Dienstleistungen. Diesbezüglich wird die/der Nutzungsberechtigte die GfSE von 
sämtlichen Ansprüchen Dritter im Innenverhältnis freistellen. 

 
(2) Sofern Dritte gegen die GfSE oder die/den Nutzungsberechtigte(n) mit der Behauptung 

vorgehen, die Benutzung der Wortmarke und/oder der Bildmarke verletze Rechte des 
Dritten aus einem älteren Kennzeichen, werden sich die Parteien gegenseitig 
unterrichten. Die Parteien sind verpflichtet, sich gegenseitig in geeigneter Weise bei der 
Verteidigung gegen Verletzungsansprüche zu unterstützen, wenn dies im Einzelfall 
sachgerecht ist. 

 
(3) Die/der Nutzungsberechtigte wird die GfSE von sämtlichen ihr/ihm bekanntwerdenden 

Verletzungen der Wortmarke und/oder der Bildmarke unverzüglich unterrichten. 
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(4) Die/der Nutzungsberechtigte verpflichtet sich zur Anerkennung und Einhaltung des ihm 
ausgehändigten "INCOSE Code of Ethics" ("INCOSE Ethikcodex"), dessen aktuelle 
Fassung jeweils auf der Internetseite des International Council on Systems Engineering 
unter www.incose.org abrufbar ist. Ein Verstoß der/des Nutzungsberechtigten gegen 
diesen INCOSE Ethikcodex berechtigt GfSE zur außerordentliche Kündigung mit 
sofortiger Wirkung (fristlose Kündigung) der Marken-Nutzungsberechtigung. 

 
 

§ 5 Salvatorische Klausel 

 

Sollte eine Bestimmung dieses Marken-Nutzungscodex unwirksam sein oder werden oder 

dieser Marken-Nutzungscodex eine Lücke enthalten, so bleibt die Rechtswirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung gilt eine 

wirksame Bestimmung als vereinbart, die der von den Parteien gewollten wirtschaftlich am 

nächsten kommt; das gleiche gilt im Falle einer Lücke. 

 

§ 6 Anwendbares Recht 

 

Dieser Marken-Nutzungscodex und die Nutzungsberechtigungen unterliegen deutschem Recht. 

 

 

 

 


